
Weitere Informationen gibt es unter www.siz.cc/kaernten

BEI UNFÄLLEN

SIRENENSIGNALE Schutz im Katastrophenfall

IM BRANDFALL

Feuerwehr

Rettung

Ärztenotdienst

Bergrettung

Wasserrettung

Euro-Notruf
Vergiftungsnotruf

Polizei
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01-4064343

Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Gefahrenmeldungen
und Verhaltensmaßnahmen beachten.

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio 
oder TV (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten.

3 Minuten gleichbleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

1 Minute gleichbleibender Dauerton

Warnung

Alarm

Entwarnung

Bei jedem Notruf mitteilen:

wird Hilfe benötigt?

ist passiert?

Verletzte gibt es?

ruft an?
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NOTRUFNUMMERN Rasche Hilfe im Notfall
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NOTFALLBLATT

KÄRNTNER ZIVILSCHUTZVERBAND

Türen hinter sich schließen
Mitbewohner verständigen
Aufzug nicht benützen

Türen zum Brandherd schließen
Türritzen abdichten
Fenster öffnen, rufen, winken

Entstehungsbrand bekämpfen

Wenn Sie vom Brand einge-
schlossen sind:

Absichern der Unfallstelle

Defibrillator zum Einsatz bringen 
Herzdruckmassage und Beatmung 30:2

Freimachen und Freihalten der Atemwege
Stabile Seitenlagerung

Bei Bewusstlosigkeit:

Bei Atem- und Kreislaufstillstand:

Blutstillung, Wundversorgung

Bergen und retten von Verletzten

Rettungskräfte alarmieren Wenn Sie flüchten können:

Alarmieren der Feuerwehr
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Lebensmittel - ein auf die persönlichen Essgewohnhei-
ten abgestimmter Vorrat für ein bis zwei Wochen. Baby- 
und Diätnahrung nicht vergessen (Futter für Tiere).

Getränke - mindestens 2 -3 Liter pro Person und Tag 
(Mineralwasser, Fruchtsäfte)

Hygieneartikel - Seife, Waschmittel, Shampoo, Zahn-
putzzeug, Küchenrolle, WC-Papier, Camping-WC

Batterieradio - der ORF sendet im Krisenfall laufend die 
wichtigsten Informationen. Ein Batterie- oder Kurbelra-
dio darf in keinem Haushalt fehlen. Reservebatterien 
nicht vergessen!

Notbeleuchtung - Taschenlampen, Reservebatterien, 
Solar- und LED-Leuchten, Kerzen, Teelichter, Zündhölzer

Provisorische Kochgelegenheit - Campingkocher, 
Fonduegarnitur, Brennpaste für Notkochstelle

Verbandsmaterial, Hausapotheke - Arzneimittel,  
lebenswichtige Medikamente (Insulin,..),  Kaliumjodid-
Tabletten

Notgepäck - Bekleidung, Ausweise, Geld, Wertsachen, 
Medikamente, Hygieneartikel, Taschenlampe, Verbands-
material, Decke (Schlafsack), SOS-Kapsel für Kinder, ...

Dokumentenmappe - Familienurkunden (Geburts-, 
Heiratsurkunde, …), Einkommensbescheinigungen, Fahr-
zeugpapiere, Sparbücher, Versicherungspolizzen, Verträge

Feuerlöscher, Löschdecke

Funktionstüchtige, überprüfte Rauchmelder

Klebebänder - zum Abdichten von Fenstern und Türen

Ob Unwetter, Naturkatastrophe, Erdbeben oder ein Reaktorunfall - jeder von uns kann 
bereits im nächsten Moment selbst davon betroffen sein. Diese Ereignisse können dazu 
führen, dass man plötzlich seine Wohnung für einige Zeit nicht mehr verlassen kann 
oder soll. Um für derartige Situationen besser vorbereitet zu sein, können Sie schon 
heute was tun. Ist ein Notfall erst eingetreten, ist es für umfangreiche Vorsorgemaßnah-
men zu spät. Nachstehend  einige Tipps, wie Sie Ihren Haushalt krisenfester machen.
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